
Drei illegale Hanfplantagen ausgehoben 

Würselen. Hinweise aus der Bevölkerung führten zur Entdeckung von drei illegalen Hanfplantagen 
und zur Festnahme von sechs Personen. 

Vorgestern, am 8.2.2006, durchsuchten Rauschgiftfahnder ein Einfamilienhaus in Broichweiden und 
fanden dort eine Plantage mit 1200 Hanfpflanzen. Bei den anschließenden beweissichernden 
Maßnahmen wurde ein Rechtsmediziner hinzugezogen. Danach erfolgte der Abtransport, die 
amtliche Vernichtung der Pflanzen sowie die Sicherstellung der für das Pflanzenwachstum 
erforderlichen Aggregate. Zwei Männer im Alter von 53 und 55 Jahren stehen im dringenden 
Tatverdacht für den Anbau verantwortlich gewesen zu sein. Sie wurden festgenommen und gestern 
dem Haftrichter vorgeführt, der für beide die Untersuchungshaft anordnete. 

Unabhängig von dem vorgeschilderten Sachverhalt fanden die Ermittler des 
Kriminalkommissariates 14, gestern zwei weitere Plantagen im Stadtgebiet Würselen. 650 Pflanzen 
wurden in einem mehrgeschossigen Reihenhaus im Innenstadtgebiet gefunden. Im Tatverdacht 
dafür steht ein 38-jähriger Mann, der festgenommen wurde. Das Amtsgericht Aachen verschonte 
ihn unter Auflagen von einem erlassenen Untersuchungshaftbefehl. Nach der Durchführung von 
beweissichernden Maßnahmen, ebenfalls unter Einbeziehung eines Rechtsmediziners, wurden auch 
diese Pflanzen vernichtet. Die für das Gedeihen der Pflanzen notwendigen Aggregate wurden heute, 
wie auch im voran genannten Fall, mit der Unterstützung des Technischen Hilfswerkes abgebaut. 

 

Mit in diesem Zusammenhang stand eine weitere in Würselen entdeckte Plantage. Diese, aus etwa 
470 Pflanzen bestehende Anlage, wurde von einem Ehepaar betrieben. Es erfolgten die gleichen 
Maßnahmen wie bei den beiden vorgenannten Aktionen. Der 23-jährige Tatverdächtige und seine 
27-jährige Frau wurden jedoch nach ihrer vorläufigen Festnahme wieder entlassen. Wegen 
fehlender Haftgründe wurde kein Untersuchungshaftbefehl beantragt. Im Zusammenhang mit 
dieser und der davor genannten Pflanzanlage stand ein 47-jähriger Niederländer. Er stellte sich 
selbst der Polizei und wurde heute dem Haftrichter vorgeführt, der seine Untersuchungshaft 
anordnete. Alle Beschuldigten machten geständige Aussagen, mit Ausnahme des 47-jährigen 
Niederländers. Er machte von seinem Aussageverweigerungsrecht Gebrauch. 

Eine Ernte von den ca. 2320 Hanfpflanzen hat einen Ertragswert von etwa 175.000 Euro, wobei der 
Zeitraum zwischen den Ernten ungefähr 8 bis 10 Wochen beträgt. 
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